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Zeugniszwang und Preſſe
Durch eine dankenswerte jüngſt veröffentlichte Arbeit

eines Redakteurs der Frankf Ztg iſt weiteres ſchätzbares
Material zu der viel erörterten und immer wieder aktuellen
Frage des Zeugniszwanges gegen die Preſſe beigebracht
worden Bekanntlich ſoll die Frage bei der bevorſtehenden
Reform des Strafprozeſſes geregelt werden Aber dieſe
Regelung würde wenn ſie nach den Beſchlüſſen der mit der
Vorbereitung der Strafprozeßreform betrauten Kommiſſion
erfolgen ſollte in keiner Weiſe befriedigend ſein Die Straf
prozeßkommiſſion hat ſich wie in anderen ſo auch in dieſer
Frage durchaus von reaktionären Anſchauungen leiten laſſen
und hat wiederholt Beſchlüſſe des Reichstags einfach
jgnoriert

Schon vor drei Jahrzehnten hat ſich der Reichstag für
die Befreiung der Preſſe vom Zeugniszwang ausgeſprochen
n dem S 14 des badiſchen Preßgeſetzes vom 2 April 1868

und dem Artikel 143 der württembergiſchen Strafprozeß
ordnung vom 17 April 1868 war das Zeugnisverweigerungs
recht des Redakteurs ausdrücklich anerkannt Deshalb ſuchte
der Reichstag bei der Herſtellung des Reichspreßgeſetzes
dieſem Recht die geſetzliche Anerkennung für das Reich zu
verſchaffen Aber man vertröſtete ihn damals auf die
Strafprozeßordnung bei der dieſe Frage zu regeln ſei
Als dann die Strafprozeßordnung zur Beratung ſtand erklärte die Regierung einen Rechtejuſtand im Reiche für un

möglich der zur allgemeinen Zufriedenheit in Württemberg
und Baden eine Reihe von Jahren beſtanden hatte Seit
dem iſt der Reichstag wiederholt auf dieſe Frage zurück
gekommen aber ohne etwas zu erreichen

Die Kommiſſion geht an der Tatſache daß es ſich hier
um einen alten Wunſch des Reichstags handelt achtlos
vorüber Sie überſieht vollſtändig daß dies eine Forderung
lediglich im Jntereſſe der Oeffentlichkeit und der Allgemein
heit iſt und führt als Argument gegen die n des
Zeugnisverweigerungsrechtes an daß der Redakteur der
Verſchwiegenheit ausdrücklich zugeſagt habe oder bei dem ſie
vorausgeſetzt werde zwar in einen Gewiſſenszwang gerät
daß aber bei dem Widerſtreite der in Betracht kommenden
Pflichten das Jntereſſe des Staates und des Verletzten an
der Beſtrafung des Schuldigen überwiege Auch der Freund
müſſe als Zeuge unter Umſtänden den Freund verraten
Das könnte vielleicht in Betracht kommen wenn der Redakteur
für ſich die Befreiung vom Zeugniszwang als eine private
Bevorzugung forderte wenn dabei nur etwa Geſchäftsrückſichten
in Frage kämen von denen die Kommiſſion ſpricht Aber
tatſächlich iſt die Wahrung des Redaktionsgeheimniſſes die
Vorausſetzung für eine erſprießliche Tätigkeit der Preſſe auf
dem Gebiete der Kritik öffentlicher Mißſtände Für die All
gemeinheit iſt es viel wichtiger daß ſolche Mißſtände behoben
werden als daß der Kritiker der vielleicht ein zu ſcharfes
Wort hat fallen laſſen in das Gefängnis geſperrt oder mit
einer Geldſtrafe belegt wird Dieſen ſpringenden Punkt hat
die Kommiſſion gar nicht berührt

Nach der Anſicht der Kommiſſion iſt das Vertrauens
verhältnis bei Geiſtlichen Rechtsanwälten Verteidigern und
Aerzten ganz anders geartet als bei Redakteuren Jene
ſollen das ihnen Anvertraute für ſich behalten der Redak
teur ſolle dagegen das ihm Mitgeteilte veröffentlichen und
nur die Quelle ſeiner Veröffentlichung geheimhalten Dieſer
imſtand kann für die Frage des Zeugnisverweigerungs

rechts nicht von Bedeutung ſein Denn in allen Fällen
wird eben etwas anvertraut was geheimgehalten werden
ſoll Wenn der Arzt der Verteidiger die ganze Mitteilung
für ſich behalten ſoll ſo beruht das eben darauf daß die
Geheimhaltung dem Intereſſe der Privatperſon entſpricht
Bei dem Redakteur liegt indeſſen die Veröffentlichung im
Intereſſe der Geſamtheit Ja man kann wohl ſagen daß

Wahrung des Redaktionsgeheimniſſes als an derjenigen des
Berufsgeheimniſſes der Aerzte uſw hat Und ſchießlich darf
doch nicht überſehen werden daß wenn der Arzt der Ver
teidiger uſw ihr Zeugnis verweigern die Tat in vielen Fällen
ungeſühnt bleibt während bei der Verweigerung des Zeug
niſſes von ſeiten des Redakteurs dieſer ſelbſt verantwortlich
iſt und nötigenfalls die Strafe auf ſich nehmen muß
t Dieſem Umſtande will die Kommiſſion etwas Rechnun
tragen Mit Recht findet ſie es nicht zuläſſig daß zunäch
im Verfahren gegen Unbekannt der Redakteur vielleicht
a Eideszwang als Zeuge vernommen und nachher als

eſchuldigter verfolgt wird In der erſten Leſung hat man
as Vorkommen ſolcher Fälle beſtritten in der zweiten
gegeben Deshalb will man eine Beſtimmung ſchaffen

wo der Zeug berechtigt ſein ſolle das Zeugnis zu ver
die Prn wenn Gefahr beſteht daß er ſelbſt wegen der Tat

ung Gegenſtand des Verfahrens bildet als Täter oder
o nehmer verfolgt werden wird Dieſe Regelung die nach

Auffaſſung vieler Juriſten ſchon durch die bisherige
orgarbung vorgeſchrieben iſt erſcheint ganz
ghe ie höchſtens der Perſon eines einzelnen Redakteurs nicht
dem dem Verleger dem Drucker und dem Verbreiter ſowie
W Redaktionsperſonal zugute kommt Man würde danach
M Firne des verantwortlichen Redakteurs das übrige
erheben perſonal heranziehen und auf dieſe Weiſe ohne
iluſo ihe Schwierigkeit das ganze Redaktionsgeheimnis
in an machen können Man hat es heute zu einer derart
Redatſgriſchen Praxis gegenüber der Preſſe gebracht daß das
e d tionsgeheimnis weit mehr geſchützt werden muß als

r dreißig Jahren nötig war D

die Oeffentlichkeit ein ſehr viel direkteres Intereſſe an der W

Deutſches Keich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Kaiſer traf geſtern morgen 9 Uhr an Bord des
Kreuzers Leipzig in Brünsbüttelkoog ein und fuhr ſofort durch
den Kanal nach Kiel weiter Um 42 Uhr nachmittags lief
der kleine Kreuzer Leipzig mit dem Kaiſer an Vord gefolgt
von dem Depeſchenboot Sleipner aus der Holtenauer Schlenſe
in den Kieler Kriegshafen ein Die im Hafen liegenden Schiffe
unter ihnen der ſpanſſche Kreuzer Eſtremadura fenerten einen
Salut von je 33 Schuß Dle Beſatzungen der Schiffe paradierten
und brachten beim Paſſieren des Kreuzers drei Hurras aus
Eine gewaltige Menſchenmenge hatte ſich am Ufer angeſammelt
und brachte dem Monarchen begeiſterte Ovationen dar Das
Kaiſerſchiff Hamburg lief um Skagen herum kommend bereits
um 3 Uhr in den Hafen ein

Die Kaiſerin wird vorausſichtlich am 15 Juli in
Kadinen eintreffen dort bis zum 24 Juli bleiben und dann
nach Wilhelmshöhe bei Kaſſel überſiedeln Dem Vernehmen
nach hat der Kaiſer bei ſeinem Beſuch in Finckenſtein Kreis
Roſenberg die Abſicht ausgeſprochen im Auguſt zur Jagd
auf wilde Schwäne dorthin zu kommen Auf dem an den

Moosbänken gelegenen See halten ſich wilde Schwäne in
großer Menge auf

Nach der Beendigung der geſtrigen Wettfahrt auf dem
Kieler Hafen begab ſich der Kronprinz zur Villa des Prinzen
Adalbert zurück und fuhr mittags im Automobil nach Plön
zum Beſuche ſeiner jüngeren Brüder Von dort begibt ſich der
Kronprinz mit der Eiſenbahn nach Potsdam zurück

Der Herzog von Meiningen verbat ſich mit Rückſicht
auf die glänzende Feier ſeines 80 Geburtstages am 2 April alle
Ehrungen zur 40 Wiederkehr ſeines Regierungsantrittes am
20 September dieſes Jahres

Der badiſche Miniſter des Jnnern Schenkel iſt nach
der Köln Zta in Dresden eingetroffen um die ſächſiſchen
Miniſter zu beſuchen

Abſendung von Torped obooten nach Krefeld
Auf die Jmmediateingäbe des Oberbürgermeiſters Oehler von

Krefeld iſt die Antwort eingegangen daß der Kaiſer die Ent
ſendung eines großen und zweier kleineren Torpedoboote zu der
am 6 Juli ſtattfindenden Einweihung des Krefelder Rhein
hafens befohlen habe

Der König von Sachſen über den Zweikampf
Jn einem kleinen Kreiſe von Offizieren die König Friedrich

Auguſt von Sachſen vor kurzem bei Gelegenheit einer mili
täriſchen Beſprechung um ſich verſammelt haätte brachte der
Monarch das Geſpräch auf das Duell veranlaßt durch die in
jüngſter Zeit bei den Dresdner Gerichten erfolgten mehrfachen
Verurteilungen von Duellanten Jndem er betonte daß auch
ſein Vater König Georg ein Gegner des Duells geweſen ſei
machte er kein Hehl daraus daß auch er den Zweikampf
aus tiefſter Seele verabſcheue er werde ſtets das
Seine tun den mittelalterlichen Schutt aller veralteter
Standesvorurteile beiſeite räumen zu helfen

Die Entſcheidung im Falle Puttkamer
Unter obigeni Titel bringt das Stuttgarter Zentrumsorgan

ſoeben weiter einige Mitteilungen die ſich völlig mit dem decken
wos wir geſtern nach der Freiſ Ztg wiedergaben Das Blatt
fordert ſodann daß ſich der Reichstag das geſamte Unter
ſuchungsmaterial vorlegen laſſen ſolle und ſtellt für dieſen Fall
folgende beſondere Fragen in Ausſicht

Jſt der frühere Stationsleiter Leiſchner von Buna ver
nommen worden ebenſo der Kameruner Bureauvorſtand Schu b

kegel ebenſo die beiden expedierenden Sekretäre Schumacher
und Gr yger in der Kolonialabteilung

Ueber den im Reichstage auch gegen Puttkamer erhobenen
Vorwurf der Urkundenfälſchung finde man in der Vor
entſcheidung gar nichts
Zur Paßßgeſchichte bemerkt das Blatt Der Reiſepaß ſei in

dieſem Fall nicht von den zuſländigen Beamten ausgefertigt
worden Puttkamer ließ ſich vielmehr ein vorher abgeſtempeltes
Formular geben und trug ſelbſt den Namen von Eckardtſtein ein

le er bei der Anmeldung in das Anmelderegiſter die Ein
tragung eigenhändig beſorgte und der Gouverneur ſomit
Sekretärgeſchäfte übernahm ſo auch beim Abſchied
verſtieß er auch gegen die ſonſt üblichen Beſtimmungen Ueber
den Antrag auf Ausſtellung eines Paſſes wurde ſtets ein
Protokoll aufgenommen über die ausgeſtellten Päſſe wurde ein
Regiſter geſührt in dem unter fortlaufender Numiner die aus
geſtellten Päſſe genau vermerkt wurden Alles dies ſei im Falle
der Eckardtſtein nicht geſchehen Unter der laufenden Nummer 3
des Paßregiſters ſtehe von der Hand des damaligen Gouverne
mentsſekretärs Gryger die Bleiſtiftnotiz daß ein ge
ſtempeltes Paßformular dem Gouverneur überſandt worden ſei
Alle dieſe Dinge ſeien in der Kolonialabteilung bekannt und trotz
dem die Einrede der Gutgläubigkeit

Die Geſchichte mit den Eſſerſchen Geſellſchaften die
uns beinahe einen Aufſtand gebracht hätte liege ſchon mehrere
Jahre zurück und jetzt endlich komme die Kolonialabteilung zu

Finſicht daß Puttkamer deshalb nicht mehr zurückkehren
önne
Jm offenen Widerſpruch zu dem Reichsbeamen

g e ſetz lege man nun dem Gouverneur nahe ſein Entlaſſungs
geſuch einzureichen 8 34 des Reichsbeamtengeſetzes ſpreche von
dauernder Unfähigkeit zur Ausübung des Dienſtes von körper
lichen und geiſtigen Gebrechen uſw Nichts von alledem Herr
v Puttkamer erhalte ſeine Penſion auch ohne dieſe geſetzlichen
Vorausſetzungen

Das Blatt erinnert daran daß der Abg Roeren einmal in
bezug auf Tog o das Wort angewendet habe Eine Krähe hackt
der anderen die Augen nicht aus und fragt ob dies vielleicht
auch für Puttkamer zutreffe Weiß er zu viel Könnte er
plaudern und auch andere mit ſich herunterreißen die es noch
ſchlimmer trieben als er Weilß Puttkamer auch daß in
der Gehaltsgeſchichte des Erbprinzen trotz aller
offiziöſen Dementis nicht alles klappt Der Reichstag müſſe ſich
dieſe Sache näher anſehen und auch ſorgen daß nicht ans dem
Dispoſitionsfonds Gehaltsteille bezahlt werden Das Blatt

et Wahrlich dieſe erſte Entſcheidung von einiger Bedeu
je unter dem neuen Regime fällt iſt nicht ſehr vielverſpr

Dabei B

iel Zukunft Die Konſequenzen könnten auch nicht aus
eiben

Streikunterſtützung kein perſönliches Darlehen
Die Leitung des Buchbinderſtreiks in Leipzig hat die Stretken

den zur Unterſchrift eines Reverſes veranlaßt wodurch ſie ſich
verpflichten falls ſie vor der durch den Verband erfolgten Be
endigung des Lohnkampfes die Arbeit wieder aufnehmen ſollten
die empfangene Streikunterſtützung als ein verſönliches Darlehen
von X anzuerkennen und an dieſen zurückzuzahlen Hierzu er
klärt der Verband Deutſcher Buchbindereibeſitzer öffentlich daß
ein ſolches Schuldanerkenntnis ungültig und rechtsunwirkſam ſei
daß Unterſtützungen aus einer Streikkaſſe nach 8 152 der Reichs
gewerbeordnung nicht zurückgefordert werden könnten und daß
die Drohung mit Klage aus dem Revers nach s 153 der Ge
werbeordnung und gegebenenfalls nach 8 253 Str B
wegen Erpreſſung ſtrafrechtlich verfolgt werden könne Außer
dem aber verſtoße es nach 8 138 B G gegen die guten Sitten
Perſonen zum Ausharren im Streik zwingen zu wollen bis es
einem Dritten gefalle dieſen für beendet zu erklären

Parteinachrichten

Jm Thüringer volksparteilichen Freiſinnmacht ſich ein Gegenſatz zwiſchen dem rechten und dem linken
Flügel der Partei bemerkbar Die Frkf Ztg berichtet darüber
folgendes Nachdem vor kurzem Herr Philipp Kühner
Eiſenach der langjährige Führer der dortigen Freiſinnigen aus
dem Vorſtande des Eiſenacher Vereins der Freiſinnigen Volks
partei ausgeſchieden war weil ſeiner Eiſenacher Tagespoſt in
der letzten Generalverſammlung des Vereins wegen ihrer demo
kratiſchen Haltung eine abſprechende Kritik zu teil wurde iſt
nunmehr auch in Gotha zwiſchen einem Teile des Vorſtandes
des Reichsvereins wie ſich der dortige Verein der Freiſinnigen
Volkspartei nennt und der Partelpreſſe ein Zerwürfnis ent
ſtanden Der Vorſtand veröffentlichte eine Erklärung des Jn
halts daß er das Gothaiſche Tageblatt nicht mehr als ſein
Parteiorgan anerkennt Dem gegenwärtigen Redakteur des
Blattes wird zum Vorwurf gemacht daß er das Gothaiſche
Tageblatt nicht mehr im Sinne des Progamms der Frei
ſinnigen Vollspartei und ihrer Zentralleitung führe mit
der der Vorſtand des Reichsvereins in voller Uebereinſtimmung
handle Die Veröffentlichung dieſer Erklärung wurde nach einer
lebhaften Vorſtandsſitzung gegen eine beachtenswerte Minorität
gefaßt ohne daß eine Plenarverſammlung der Parteigenoſſen
Gelegenheit gehabt hätte ſich mit der Haltung des demokratiſch
redigierten Gothaiſchen Tageblattes zu befaſſen Die nach
rechts neigenden Parteigenoſſen welche die Majorität im Vor
ſtande beſitzen verübelten dem Gothaiſchen Tageblatt ins
beſondere daß es gegen die Nichtbeſtätigung ſozialdemo
kratiſcher Gemeindebeamten im Einklang mit dem Eiſenacher
Programm der Freiſinnigen Volkspartei von 1894 welches die
Gleichheit aller Staatsbürger vor dem Geſetz ohne Unterſchied
des politiſchen Bekenntniſſes fordert Stellung nahm und daß
es die Stichwahlparole der Darmſtädter Liberalen
billigte Man darf auf die weitere Entwickkung der Dinge in
Gotha geſpannt ſein Redakteur Walter vom Gothaiſchen
Tageblatt der bei der Vorſtandswahl in der letzten General
verſammlung des Reichsvereins nur drei Stimmen weniger er
hielt als der derzeitige erſte Vorſitzende des Vereins iſt an
ſcheinend der Unterſtützung weiterer Kreiſe der Parteigenoſſen
ſicher Alle ſolche Zerwürfniſſe tragen nur zur Stärkung
der Gegner des Liberalismus bei und ſollten entſchieden ver
mieden werden

Wahlbewegnung
Der Wahlausſchuß der nationalliberalen Partei in

Hannover Linden beſchloß wenn ein Welſe in die Stich
wahl kommen ſollte die Parteigenoſſen nicht aufzufordern für
den welfiſchen Kandidaten zu ſtimmen weil die Kampfesweiſe
der Welfen unvereinbar mit den nationalliberalen Grundſätzen
ſei Damit iſt die offizielle Einigung der bürgerlichen Parteien
im Wahlkampf den Sozialdemokraten gegenüber geſcheitert

Hochſchulwefen
Jn der Würzburger Prüfungsaſfäre hat in Würz

burg eine Proteſtver ſammlung von 115 Kandidaten für das
juriſtiſche Examen ſtattgefunden die in einem Tekegramm an den
Kultusminiſter eine Aufklärung des Falles und die Fortſetzung
des Examens verlangt

Land und Volkswirtſchaft
Eine Geſellſchaft franzöſiſcher Landwirte von der

erliner land wirtſchaftlichen Ausſtellung kommend iſt dem
B zufolge Dienstag abend in Wilhelmshaven ein
n um die Muſterviehzüchtereien des Jeverlandes zu be
ichtigen

Induſtrie und Handel
Konteradmiral a D Barandon iſt von ſeinem Poſten

als Generaldirektor der Aktiengeſellſchaft Krupp Ger
man iawerft in Kiel zurückgetreten Ueber den Nach
folger iſt noch nichts bekannt

Die braunſchweigiſche Regierung beantragt im Land
en 40,000 Mark zur Fortſetzung der ſtaatlichen Kali

ohrungen
Polenfrage

Ein Deutſcher Ta 4 von der Ortsgruppe Myslowitz
des Deutſchen Oſtmarkenvereins veranſtaltet findet am 1 und
2 Juli in Myslowitz ſtatt

Arbeiterbewegung
Die Leipziger Textilarbeiter ſind erneut in die

Agitation für den Zehnſtundentag getreten Sie fordern von
den Unternehmern die im vorigen Herbſt zugefagte halbſtündige
Arbeitszeitverkürzung

Koloniales
Wie die Firma Lenz Co mitteilt hat ſie die Abſicht die

Bahn Lüderitzbucht Kubub bis Keetmanshoop für
eigene Rechnung weiterzuführen zu keiner Zeit gehabt und
niemandem gegenüber ausgeſprochen

Der Deutſche Müllerbund
hat auf ſeiner vom 15 bis 17 Juni in Nordhauſen ab
gehaltenen Hauptverſammlung zur Frage der Umſatzſteuer
einſtimmig die nachſtehende Reſolution angenommenDie ſchrankenloſe Erwerbsfreiheit hat eine völlige Anarchie
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auf wirtſchaftlichem Gebiete erzeugt
Recht für alle ſondern ein Vorrecht für den wirtſchaftlich
Starken Das Großkapital gewann dadurch die Möglichkeitdurch rückſichtsloſen Gebraus der Uebermacht ſeiner wirt
ſchaftlichen Hilfsmittel die kleineren und mittleren Betriebe zu
vernichten Der Kampf iſt ſo ungleich daß ein Hinweis auf
Selbſthilfe widerſinnig iſt Auch iſt es nicht zutreffend daß
das Obſiegen des Großbetriebes auf alle Fälle einen wirt
ſchaftlichen und techniſchen Fortſchritt bedeute Auch viele
modern eingerichtete und intelligent geleitete Betriebe werden
heute vernichtet lediglich durch die Uebermacht und ter
Bewegungsfreiheit des Großkapitals Gerade im Müblen
gewerbe hat ſich die Leiſtungsſähigkeit der beſtehenden Mühlen
ſo ſtark über den Bedarf geſteigert daß ein Bedürfnis nach
Vermehrung der Mühlen nicht beſteht Die Hauptverſammlung
des Deutſchen Müllerbundes erklärt daher eine ſchleunige
Einführung einer ſtaffelförmigen Umfſatzſteuer
in den Mühlenbetrieben für dringend nötig wenn die
Aufreibung der Mittelſtandsexiſtenzen und die Vernichtung
großer Vermögenswerte nicht weitere verhängnisvolle Fort
ſchritte machen ſoll

Profeſſor Dr Ruhland Wittenberg empfahl in längerem Vor
trage den Zuſammenſchluß der deutſchen Müller zu Verkaufs
vereinigungen Mühlenſyndikat

Die Stellung des Müllertages zu S 1009 der Reichsgewerbe
ordnung der den Zwangsinnungen verbietet Mindeſtpreiſe feſt
zuſetzen kam in folgendem Beſchluß zum Ausdruck

Die Hauptverſammlung des Deutſchen Müllerbundes erklärt
zum wiederholten Male Die gegenwärtige Form des 8 1009
der O dient nicht dem Jntereſſe des rechtſchaffenen
Handwerks und gefährdet erheblich die weitere Entwicklung der
Zwangsinnungen Es iſt daher notwendig daß den Zwangs
innungen das Recht zuerkannt wird für beſtimmte gleichbleibende Leiſtungen und Waren Mindeſtpreiſe feſtzuſetzen

wenn dieſe von zwei Dritteln der Jnnungsmitglieder be
ſchloſſen werden und die obere Verwaltungsbehörde ihre Zu
ſtimmung erteilt

Der Vorſitzende der Erfurter Handwerkskammer Landtags
a ne Jakobskötter ſprach ſich gegen dieſen Be

luß aus
Bei der Vorſtandswahl wurden Theod Marmuth Nord

hauſen als Vorſitzender und Theod Fritſch Leipzig als Schrift
führer einſtimmig wiedergewählt

Den Abſchluß der Tagung bildete eine große öffentliche Müller
verſammlung zu der auch Nichtmitglieder ſowie Vertreter ver
ſchledener mülleriſcher Fachvereinigungen Zutritt hatten Herr
Fritſch Leipzig ſprach über die Lage des Mühlengewerbes und
die Mittelſtandsbewegung Bundesſekretär Wohlfarth Leipzig
empfahl die Bildung von Bezugs oder Einkaufsgenoſſenſchaften
einerſeits und von Abſatzgenoſſenſchaften andererſeits Jngenieur
Selvers Hannover hielt einen Vortrag über Sauggas und
elektriſche Anlagen in Mühlen

33 Dentſcher Gaſtwirtstag
1

g Eſſen 20 Juni
Eine längere Beſprechung rief der Antrag des Vorſtandes

hervor dem chriſtlichen Kellnerheim in Berlin eine
Unterſtützung von 100 M zu gewähren Der Vorſitzende
Ringel begründete den Antrag damit daß nach Prüfung
durch den Vorſtand das chriſtliche Kellnerheim ſehr guten Zwecken
diene es gewähre arbeitsloſen und durchreiſenden Kellnern
Unterkunft und ſei eine Muſteranſtalt

Nach längerer Debatte wurdeu die beantragten 100 M für das
chriſtliche Kellnerheim in Berlin bewilligt

Ein Antrag der Wirte von Ruhrort auf Uebernahme der
Koſten für einen von ihnen geführten Prozeß gegen Straf
verfügungen wegen Aufſtellung von Ringſpiel
apparaten wird angenommen Die Polizeibehörde hatte an
genommen daß das Ringſchleuderſpiel ein Glücksſpiel ſei Es
wurde gerichtliche Entſcheidung beantragt und die Sache bis
zum Reichsgericht weiter geführt Das Reichsgericht hob die
Sache auf und verwies ſie an das Landgericht Duisburg zurück
wo das Spiel von derſelben Strafkammer wieder als Glücks
ſpiel angeſehen wurde Die Koſten für die Reichsgerichtsinſtanz
übernahm der Verband da die Herbeiführung der Entſcheidung
von grundfätzlicher Bedeutung für das Gewerbe ſei Die Be
willigung von Reiſekoften und Tagegeldern für die Zonen
vertreter des Verbandes an den Proteſtverſammlungen in Berlin
gegen die Brauſteuererhöhung wurde nach lebhaften Auseinander
ſetzungen abgelehnt

Dann beſchäftigte ſich die Verſammlung längere Zeit mit der
Frage der Anſtellung eines beſoldeten volkswirtſchaftlich ge
bildeten Direktors zur gudeein der Verbandsgeſchäfte Be
ſchloſſen wurde ſchließlich die Anſtellung eines juriſtiſch ge

er Generalſekretärzs einer Hilfskraft für den Schatz
meiſter

Zur Frage der Steuerung auf dem Gebiete der Nahrungs
mittelbranche nicht ſeltenen Schwindelausſtellungen wurde folgen
der Antrag des Vorſtandes angenommen

Bei allen Ausſtellungen die dem geſchäftsführenden Aus
ſchuß oder den Zonenvertretern zur Kenntnis kommen ſoll
vorerſt geprüft werden ob die Ausſtellung vom Verein ſelbſt
oder mit Hilfe eines Unternehmers veranſtaltet werde Nur
wenn erſteres feſtgeſtellt iſt ſoll es dem geſchäftsführenden
Ausſchuß ſowie den Zonenvertretern geſtattet ſein in das
Ehrenkomitee ufw einzutreten

Ein weiterer Beſchluß betraf die Gründung eines
Reichsverbandes deutſcher Gaſtwirtsvereinigungen

Ringel Pankow empfahl dieſe Einigung welche in erſter Reihe
eine engere Verbindung zwiſchen den beiden großen deutſchen
Hauptverbänden Deutſcher Gaſtwirteverband Sitz Berlin und

Bund deutſcher Gaſtwirte Sitz Leipzig anſtrebt Auf dieſem
Wege wird den Eingaben an Behörden Reichstag und Bundesrat
größerer Nachdruck gegeben und ein mehr einheitliches Vorgehen
erzielt werden Der Reichsverband wird mehr als 100,000 Gaſt
wirte umfaſſen Der Beitritt zum Reichsverband wurde ein
ſtimmig beſchloſſen Nach den Satzungen wird Zweck und
Aufgabe des Reichsverbandes wie folgt beſtimmt

Unter dem Namen Reichsverband Deutſcher Gaſtwirts
Vereinigungen haben ſich die in Deutſchland beſtehenden Gaſt
wirtsvereinigungen zu einer nachdrücklichen und einheitlichen
Vertretung ihrer gemeinſamen Jntereſſen zuſammengeſchloſſen
Der Sitz des Reichsverbandes iſt Berlin

Dex Zweck des Reichsverbandes iſt unter Wahrung der
Selbſtändigkeit der Vereinigungen in allen denjenigen Fällen
in denen allgemeine Intereſſen der deutſchen Gaſtwirte in Be
tracht kommen eine gemeinſame Vertretung der betreffenden
Beſchlüſſe gegenüber den Reichsbehörden dem Reichstag dem
Bundesrat und der Oeffentlichkeit anzuſtreben

StrafVon den Neuruppiner Gaſtwirten wird beantragt
beſtimmungen beim Reichstag gegen die Verbreitung von
Boykottflugblättern zu verlangen Der Antrag wird
für dringlich befunden und ſoll morgen in der allgemeinen Gaſt
wirtsverſammlung eingehendſt beſprochen werden Ebenſo wurde
beſchloſſen morgen auch Stellung zu den Schleuderpreiſen
für Spirituoſen ſeitens der Warenhäuſer und Konſum
vereine zu nehmen

Vorſtandswahlen uſw beſchloſſen die heutige Sitzung Der
alte Vorſtand wurde wiedergewählt zum nächſtjährigen Tagungs
ort wurde Eiſenach gewählt

Der Goſtwirtstag nahm folgende Reſolution an Der 33
dentkſche Gaſtwirtstag in Eſſen erklärt daß es dem deutſchen
Baſtwirtsverbande nicht möglich iſt die in Kraft tretende Er
höhung der Brauſteuer und die damit ſeitens der Brauerei

Sie ſchuf nicht gleiches vereinigungen beabſichtigte Erhöhung der erprelſe ohne Ern r e de Vier oder Ver
kleinerung der Gläſer zu tragen

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

empfing geſtern das neugewählte Präſidium des ungariſchen
Abgeordnetenhauſes in beſonderer Audienz

Die deutſchen Redaktenre in England
Der Dampfer Kronprinz Wilhelm mit den deutſchen Redak

teuren an Bord lief geſtern kurz vor 11 Uhr bei prächtigſtem
Wetter in Southampton ein Der Kai war mit Flaggen feſtlich
geſchmückt Eine große Geſellſchaft war zur Begrüßung der
Redakteure dort erſchienen darunter der Bürgermeiſter und die
Stadtvertretung in ihrer Amtstracht der deutſche Konſul Ver
treter der Komitees und die Herren vom Norddeutſchen Lloyd
Der Bürgermeiſter begrüßte die Gäſte im Salon des
Dampfers und gab der Hoffnung Ansdruck daß der Austauſch
von Höflichkeiten zwiſchen der deutſchen und engliſchen Preſſe
gute und bleibende Früchte tragen werde Der Präſident
der Handelskammer ſprach die Hoffnung aus daß die
deutſchen Gäſte in ihrer Heimot berichten würden über den
innigen Wunſch des engliſchen Volkes mit Deutſchland in
Frieden und Freundſchaft zu leben Dr Barth und
Jitger erwiderten auf die Anſprachen und ſprachen ihrenDant ans für den ihnen bereiteten Empfang der ein Symbol
der herzlichen Beziehungen der Preſſe beider Länder ſein möge
Die deutſchen Redakteure nahmen darauf die Sehenswürdig
keiten von Southampton in Augenſchein und nahmen dann an
einem Frühſtück teil der 150 Gäſte beiwohnten

Die Tribune bietet den deutſchen Zeitungsleuten einen
warmen Willkommengruß und bedauert nur daß der Aufenthalt
nicht länger dauert Das Programm voll Reiſen und Feſtlich
keiten geſtattet nur verhältnismäßig geringe Gelegenheit zu
engerem gemütlichem Verkehr Daily Telegr erblickt in den
Preßleuten die Vorpoſten des answärtigen Amts
deren Pflicht es ſei darauf zu achten daß nichts geſchehe was
die Regierenden zum Eingreifen nötige Die Verbrüderung der
engliſchen und deutſchen Redakteure werde zweifellos dazu bei
tragen dieſem Grundſatz Achtung zu verſchaffen Aus dieſem
Grunde heißt das Blatt die deutſchen Gäſte willkommen und
hofft ſie werden mit der vollſten Ueberzeugung heimkehren daß
England auf freundſchaftlichem herzlichen Fuß mit
allen Nachbarm zu leben wünſthe

I

An der Journaliſtenfahrt nach England nimmt wie der Vor
wärts berichtet auch eine Sozialdemokratin teil nämlich Fran
Lilv Braun die mit ihrem Gatten Heinrich Braun die

Neue Geſellſchaft herausgibt Das ſozialdemokratiſche Zentral
organ iſt über dieſe merkwürdige Verbindung mit offen
gegneriſchen Journaliſten äußerſt ungehalten und gibt der
Parteigenoſſin Folgendes zu koſten Da bei dieſem Rendezvous
die verbrecherichſten Scharfmacher und die gemeinſten Verleumder
der Sozialdemokratie die Hauptflöte ſpielen überdies offizielle
Empfänge und Freſſereien in Ausſicht ſtanden ſo war kein
Zweifel bei uns daß ebenſo wie die Redakteure des Vorwärts
auch alle anderen parteigenöſſiſchen Journaliſten die auf ſich
und die Partei etwas hielten dieſe Einladung mit einer
unzweideutigen Abſage beantworten würden Wir
haben uns leider getäuſcht Ueber den perſönlichen Ge
ſchmack läßt ſich bekanntlich nicht ſtreiten und am wenigſten mit
der Frau Heinrich Brauns nach dem Dresdener Parteitage
und dem Harden Techtelmechtelchen aber die Partei hat das
Recht zu verlangen daß Leute die ſich zu ihr rechnen mit
ihrem perſönlichen Geſchmack wenigſtens in r Veranſtaltungen nicht dem elementarſten arteigefühl
ins Geſicht ſchlagen das aber geſchieht wenn ſich Partei
genoſſen öffentlich bei politiſchen Anläſſen Arm in Arm mit
Leuten vom Schlage der Liman Kronsbein und ähnlichem Ge
lichter der bürgerlichen Preſſe zeigen Das darf ſich die Partei
verbitten

General Aundrés Memoiren
Der ehemalige franzöſiſche Kriegsminiſter André welcher im

Matin ſeine Memoiren veröffentlicht erzählte darin geſtern
daß alsbald nach ſeinem Amtsantritte der damolige ruſſiſche
Militärattachs Oberſt Murawjew zu ihm gekommen ſei und
ihn erſucht habe er möchte den Beſchluß gewiſſe Generalſtabs
offiziere aus dem Kriegsminiſterium zu entfernen zurückziehen
Er André ſei von dieſem Schritt außerordentlich überraſcht
geweſen und habe erklärt daß er dies nicht tun werde Oberſt
Murawjew habe darauf ſchroff geantwortet IJch erſuche Sie
darum als Vertreter einer verbündeten Macht Andrsé habe
erwidert daß er nur vom franzöſiſchen Parlament Befehle ent
gegenzunehmen habe Oberſt Murawjew habe nun ausgerufen
Unter dieſen Umſtänden muß ich Jhnen Herr Miniſter ſagen

daß Sie ſich gegen das Bündnis vergangen haben Er André
habe hierauf dem ruſſiſchen Militärattachs die Tür
gewieſen und den Vorfall Waldeck Rouſſeau mitgeteilt welcher
ſein Vorgehen durchaus gebilligt und erklärt habe daß der
Bündnisvertrag mit Rußland nichts dergleichen enthalte Waldeck
Rouſſeau habe hinzugefügt Wir ſind Herren in unſerem Hauſe
Auf den Rat Waldeck Ronſſeaus habe er André auch den da
maligen Miniſter des Aeußern Delcaſſé hiervon verſtändigt
welcher ſehr unangenehm berührt geweſen ſei und geſagt habe
er André möge große Vorſicht und Zurückhaltung bei ſeinen
Reformen beobachten Man dürfe bei niemandem Anſtoß erregen
Weg habe Delcaſſe die Abberufung Murawjews ver
anlaßt

Die France Militaire will wiſſen daß die Veröffentlichung
der Memoiren Andres dem gegenwärtigen Kabinett ſehr pein
lich ſei und daß falls eine fremde Regierung ſich veranlaßt
ſehen ſollte Vorſtellungen zu erheben gegen General André
ſehr energiſche Maßregeln ergriffen werden würden Von
anderer Seite wird behauptet daß mehrere Generäle von denen
Andrs in ſeinen Memoiren in feindſeliger Weiſe ſpricht gegen
den früheren Kriegsminiſter vorgehen würden

Clemenceans Mehrheit
Nach den amtlich feſtgeſtellten Ziffern wurde der Antrag die

Rede Elemenceaus durch Maueranſchlag zu verbreiten mit 353
gegen 79 Stimmen angenommen Die Mehrheit umfaßt die
Sozialiſtiſch Radikalen die Radikalen die Mitglieder der demo
kratiſchen Vereinigung die aus der gemäßigt republikaniſchen
Gruppe ausgetretenen Mitglieder der republikaniſchen Union
ferner 12 unabhängige Sozialiſten 29 gemäßigte Republikaner
und 8 Nationaliſten und Konſervative Die Minderheit beſteht
aus 1 nnabhängigen Sozialiſten 50 geeinigten Sozialiſten 6 Natio
naliſten und 22 Konſervativen Eine Anzahl Sozialiſtiſch Radi
kaler und unabhängiger Sozialiſten darunter Pelletan und
Millerand ſowie ein großer Teil der a Republikaner
und der Konſervativen enthielten ſich der Abſtimmung
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Die ſozialiſtiſchradikale Lanterne ſchreibt über die Rede
Clemenceaus Die Regierung hat ein neues Programm es iſt
das welches Clemencean auf der Rednerbühne der Kammer dar
gelegt hat und in welchem die Verſtaatlichung der Eiſen

bahnen und die Verſtaatlichung der großen mwono

poliſierten Jnduſtrien eine onehmen J f hervorragende Stelle ein
Die Wahlen in Norwegen

Die norwegiſche Regierung veröffentlichte einenMitgliedern des Kabinetts unterzeichneten Woablauft u miticen
norwegiſche Volk der das Programm der Regierung n s
Aus dieſem ſei folgendes hervorgehoben Jn den Bezlehe halt
zum Auslande ſoll an der ſtrengen Neutralität und an gen
Schiedsgerichtspolitik feſtgehalten und auf der Grundla d
Unabhängigkeitserklärung und des Kronſtader Abkommens der
friedliches und vertrauensvolles Verhältnis zu Schweden bew u
und weiter entwickelt werden Jn der Staats und Komm Abert
politik ſoll eine vorſichtige Finanzverwaltung Platz rege
Große Steuerlaſten ſollen weiter möglichſt erleichtert er
Planmäßig ſoll die praktiſche Löſung verſchiedener ſozialer R
ſormen vorbereitet werden beſonders die Verſicherung gegen
Krankheit Jnvalidität Seeunglück und Altersverſicherung
Erwerbsleben ſoll geſtützt und geſunde demokratiſche Arbeit
und Lebensverhältniſſe gefördert werden Der Wohlauſet
ſchließt in der Ueberzeugung daß auch fernerhin das Vertraue
gefördert wird daß Wähler ohne Rückſicht darauf welche
Parteiorganiſation ſie früher angehört haben Vertreter wählen
die ſich weſentlich dieſem Programm anſchließen W

England und Ruſiland
Wie Standard erfährt hat die engliſche Negierung zwar

nicht die Abſicht wegen der Vorgänge in Bjeloſtok Vorſtellungen
bel der ruſſiſchen Regierung zu erheben Sir Edward Grey dat
aber den engliſchen Botſchafter in Petersburg zur eingehenden
Berichterſtattung aufgefordert Jn Kreiſen die weit über London
hinausreichen wird der Meinung offen Ausdruck gegeben daß
der Beſuch einer engliſchen Flotte in Rußland tatſächlich
unmöglich ſet falls nicht Rußland ſchleunigſt Schritte tue
um ſich in den Augen Europas zu rehabilitieren 4

Die ruſſiſchen Wirren
Am Hofe in Petersburg iſt die Stimmung täglich ſchwankend

ähnlich wie in den kritiſchen Tagen des letzten Herbſtes Viele
Anzeichen ſprechen für das Hereinbrechen einer Kriſiz
und neuer ſtürmiſcher Tage Jedoch iſt es natürlich nicht
n nnhalich daß dieſe Sturmesanzeichen ohne Folgen vorüber
zie

Aus Bjeloſtok wird gemeldet daß einer der Mörder des
dortigen PolizeimeiſtersDerkatſchew deſſen Ermordung
den Juden in die Schuhe geſchoben wurde in Bielsk ergriffen
wurde Er iſt ein geweſener Poliz iſt

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht ein Telegramm
des Prokurators von Wilna an den Juſtizminiſter nach dem der
Prokurator von Grodno gemeldet hat daß während der Un
ruhen in Bjeloſtok das Militär aus den Häuſern von
Revolutionären beſchoſſen worden ſei Jn einem Krankenhanſe
fand der Prokurator vier Tote und ſieben Verwundete die
mitten in der Prozeſſion der Orthodoxen von Bomben und
Schüſſen getroffen waren Beim Eindringen in zwei Häuſer
aus denen auf Feuerwehrleute geſchoſſen worden war und in
denen Patronen explodierten fanden die Truppen neun getötete
Juden Die Meldung der Petersburger TelegraphenAgentux
daß in Bjeloſtok Bomben geworfen worden ſeien finde ſo meint
der ruſſiſche Regiernngsbote durch vorſtehende amttiche
Meldung des Prokurators ihre Beſtätigung Man dürfte die
Richtigkeit der Angaben dennoch bezweifeln da ihnen zahlreiche
andere Zeugenausſagen entgegenſtehen

Fürſt Ferdinand von Bulgarien
iſt geſtern früh von Sofig nach Ebenthal abgereiſt

Die Affäre Charbonnier
Der Maghzen von Marokko hat dem franzöſiſchen Geſandten

Réens Taillandier mitgeteilt daß er bereit ſei die von Frankreich
für die Ermordung des Franzoſen Charbonnier geforderte Sühne
zu leiſten Ein Spezialkommiſſar wird die offizielle Antwort
nach Tanger bringen

Koreg Rußlaud und Japan
Der Dailly Telegraph erfährt aus Tokio ein einflußreicher

Koreaner habe vor kurzem den Kaiſer von Koreg zu beſtimmen
verſucht die Grenzprovinz Hando an Rußland ab
zutreten japanlſche Beamte hätten aber von dieſem Plane
Wind bekommen und es ſeten infolgedeſſen verſchiedene Ver
haftungen vorgenommen worden Unter den Verhafteten
ſollen ſich der Vizeminiſter des Jnnern ein Mitglied des
Geheimen Rates und ein General befinden
beſchlagnahmten Papieren gehe hervor daß Rußland nicht in
die Angelegenheit verwickelt ſei

Halle und Umgegend

Weitere Erfolge des Verbandes Halle Thüringen der Deutſchen
Reicho Fechtſchule Dem Verband Halle Thüringen ſtanden auf
dem Kongreß in Salzwedel 416 eigene Stimmen zu außerdem
aber war er von nachſtehenden Verbänden und Fechtſchulen mit
Wahrnehmung ihrer Jntereſſen beauftragt Naumburg a S
Amsdorf Beyernaumburg Donndorf Gröbers Langenbogen
Wansleben Theiſſen und Oelſen b Menſelwitz i S Wie ein
einflußreiches Mitglied des Geſamtvereins den Delegierten des
Verbandes Halle Thüringen mitteilte gingen am Abend des 16
d Mts nach Schluß des Kongreſſes in interner Beſprechung die
Wogen der Erregung gegen den Verband Halle hoch Daher
iſt der moraliſche Erfolg dem errungenen praktiſchen Erfolg
gleich zu bewerten Halle hat ſich am 17 d Mts die Sympathien
ſowohl ſämtlicher Verbände und Fechtſchulen des Geſamtvereins
als auch aller Mitglieder der Ober Reichsfechtſchule erworben
und es iſt keiner der Herren von der Verſammlung geſchieden
ohne ſich vorher geäußert zu haben er freue ſich an dem
Kongreß 1907 in Halle teilnehmen zu können Einzelne Herren
der Oberfechtſchule haben ſich bereits zur Teilnahme an dem am
2 Juli auf der Peißnitz abzuhaltenden Sommerfeſt auf
welches der Verband binnen kurzem zurückkommen wird an

eſagt Der Verband Kaſſel ſtellte die baldige Abtretung einerrn an den Verband Halle Thüringen gütigſt in
u t
Geologiſche Aufnahmen Die Kal Preußiſche Geolog

Landesauſtalt in Berlin veröffentlicht ſoeben ihren Tätigkeit
bericht für 1905 und den Arbeitsplan für 1906 Die Bezntg
geologen Dr Weißermel und Dr Siegert revidierten die geologiſ
agronomiſchen Aufnahmen auf den Blättern Halle Döllnd
Merſeburg Weſt und Oſt Weißenfels und Lützen Dr Weißerne
ſetzte die Aufnahme auf dem Blatte Landsberg fort Wrofeſe
Dr Keilhack bearbeitete das Blatt Kalbe a Dr Schmiech
die Blätter Loburg und Lindau Dr Wiegers die Blätter Bar
und Zerbſt Dr von Linſtow die Blätter Quellendorf und
Raguhn Dr Dammer die Blätter Mölſen und Zeitz Dr e
die Blätter Straach und Wittenberg Dr Naumann die Blätte
Kreuzburg und Jena Dr Scheibe das Blatt Schwarza i
Dr Zimmermann das Blatt Saalfeld Der Arbeitsplan
1906 Profeſſor Dr Keilhack bewirkt die Käthe e
Aufnahme des Blattes Staßfurt DDr Weißermel Picard c
Quitzow bearbeiten die Blätter Landsberg und Aſchersle
Dr von Linſtow die Blätter Gräfenhainichen und Kemberg
Dr Wiegers die Blätter Zerbſt und Barby Dr Naumcn r
Picard die Blätter Naumbürg Kölſa und Delitzſch DDr Schmieund Quitzow die Blätter Möckern Loburg Leihkau und HZinda

Aus den in Söul

Halle 21 Juni
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r die Blätter Straach und Wittenberg Profeſſorr De das Blatt Schwarza Dr Zimmermann das ar
Saalfeld und Dr Naumann unternimmt eine geologiſche Reviſion
des in to ographiſcher Zelchnung neu erſchlenenen Blattes Jena
und des Blattes Naumburg

Aus Anlaß der Sonnenwendfeler wird heute abenddi Shelienſchaft einen Fackelzug veranſtalten

75 er kehren heute nachmittag die erſte Abtellung umJe zweite um 6 Uhr nach Halle zurück Das Artillerie
Regiment war ſeit dem 1 d M auf dem Schleßplatz Jüterbog
zum Scharſſchleßen

Ein großer Militärluftballon alng geſtern nachmittag in der
fünſten Stunde in bedeutender Höhe über uyſerer Stadt hin in
der Richtung von Nord nach Süd Die Geſchwindigkeit des
Ballons war nicht unhbedentend Man nimmt an daß der
Ballon von Berlin kam Er ſoll ſüdlich von Halle gelandet ſein

a zu dem Strandfeſt im Zoologiſchen Garten geſtern der
Aufſtieg eines Ballons aviſiert war glaubten die Bürger zu
nächſt allgemein daß der über die Stadt hineilende Ballon am
Nachmittag derjenige des Zoologiſchen Gartens ſei Der Vallon
des Strandfeſtes ſollte aber erſt gegen 27 Uhr aufſteigen

Gerichtsverbandlungen

Major a D Zander und Hauptmann a D Lüttich
vor den Geſchworenen

III

Nachdr verb g Breslau 19 Juni
Jn der heutigen Sitzung wird nach Beurlaubung der voraus

ſichtlich nicht in Betracht kommenden Zeugen die Vernehmung
des Angeklagten v Zander fortgeſetzt Er hatte geſtern be
hauptet die von dem verſtorbenen Amtsrat Bandent erhaltenen
Gelder zur Deckung der Schulden ſeiner Fran verwendet zu
haben Staatsanwali Schwedersky weiſt nach daß er
auch die Wohnungsmiete davon bezahlt habe und daß er ſich
überhaupt während der ganzen Unterſuchung fortwährend in
Widerſprüche verwickelt habe wodurch die Unterſuchung ſo un
endlich in die Länge gezogen wurde Der Angeklagte
bittet durch ſeinen Verteidiger nochmals um Nachſicht

Als erſter Zeuge wird der Sohn des inzwiſchen verſtorbenen
Vormundes der Frau v Zander des Rechtsanwalts Grothe
vernommen Dieſer hatte dem Angeklagten im Jahre 1896 ein
Darlehen von 9000 M gegeben das zur Hälfte noch heute nicht
gedeckt iſt Auf Befragen erklärte der Zeuge daß er von
einer geiſtigen Erkrankung bei Frau Zander nichts
wahrgenommen habe Dieſe Erkrankung müßte denn gerade in
ihrer verſchwenderiſchen Lebensweiſe begründet ſein

Zeuge Amtsrat Hoppenſtedt bekundet als Vertreter des
im Jahre 1899 verſtorbenen Amtsrats Baudent daß er eine
Aufſtellung über die Schulden des Angeklagten v Zander ge
macht habe und zwar nach den Aufzeichnungen aus den Büchern
des Verſtorbenen Er fand außerdem Briefe vor in welchen
ſich die Zanderſchen Eheleute verpflichteten ſpäteſtens bei ihrem
Tode von der Lebensverſicherungsprämie das erhaltene Darlehn
zurückzuerſtatten

Hierauf wird die Angeklagte Frau v Zander vernommen
Nach ihrer Angabe war ſie vor ihrer Verheiratung infolge der
deutlich hervorgetretenen welfiſchen Geſinnung ihres Vaters Hof
dame bei der Prinzeſſin Friederike von e Als aber der
Vater die Wahrnehmung machte daß ſie dabei in viel zu
ſplendide Verhältniſſe gelangte ohne Ausſicht zu haben dauernd
darin verbleiben zu können veranlaßte er ihren Rücktritt von
der Stellung Die bisherigen guten Beziehungen zwiſchen Hof
und Hofdame blieben zunächſt noch beſtehen bis bekannt wurde
daß letztere im Hauſe eines Romanſchriftſtellers lebe und dieſem
ihre Erinnerungen und Wahrnehmungen über die Ereigniſſe an
den verſchiedenen Höfen zur Verwendung bei ſeinen ſchrift
ſtelleriſchen Arbeiten überlaſſen hatte Dadurch lockerte ſich das
ehemalige intime Verhältnis zwiſchen Prinzeſſin und Hofdame
Die Beziehungen hörten vollſtändig auf als die Verlobung des
ehemaligen Fräuleins Grothe mit einem preußiſchen Offizier
bekannt wurde Die vom Vormund für die Hochzeitsausſteuer
bewilligte Summe von 3000 M reichte bei weitem nicht aus zur
Bezahlung der von ihr gewählten Einrichtung Es kamen alſo
noch weitere Schulden hinzu von welchen der Angeklagte Zander
keine Ahnung hatte Da v Zander die Verantwortung für
ſeinen Zuſammenbruch fortwährend auf die Schultern ſeiner Fran
abzuwälzen ſucht erklärt der Vorſitzende daß ſich aus einem
noch zur Verleſung kommenden Briefwechſel zwiſchen den beiden
Eheleuten und aus den Tagebuchnotizen des Angeklagten ergeben
werde daß beide in vollſtändiger Uebereinſtimmung
8 ndelt haben Anus dieſen Rotizen iſt zu entnehmen
aß nicht Frau Zander ſondern der Ehemann ſelbſt öfter

unnötige Ausgaben gemacht habe
be Ö2

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein wiſſenſchaftliches Unternehmen nach Alaska iſt jüngſt auf

Veranlaſſung der Geographiſchen Geſellſchaft von Philadelphia
ausgerüſtet worden hm fällt die Aufgabe zu den Mount
Mac Kinley den höchſten Berg Nordamerikas zu erforſchen
der angeblich 20,400 Fuß hoch ſein ſoll An der Spitze der
Forſchungsgeſellſchaft ſteht Dr Frederick A Cook aus Brooklyn
der den Nordpolforſcher Peary auf zwei ſeiner Fahrten begleitel
und auch an der belgiſchen Fahrt unter Gerlache zum Südpol
1397/99 teilgenommen hat Cook unternimmt zuſammen mit
W xel Parker von der Columbia Univerſität die For

ungsreiſe
Ein nener Hyhmnus der Paläologen iſt in Jeruſalem ge

funden worden Er iſt in einer wertvollen Muſikhandſchrift der
Bibliotheca Hieroſolymitang enthalten die auf dem Hagion Oros
Athos im Jahre 1440 n Chr geſchrieben iſt Der Hymnus

bezieht ſich laut Voſſ Ztg mit aller Wahrſcheinlichkeit auf den
aiſer Johannes Paläologos den Bruder und Vorgänger Kon

ſtantins des letzten Griechenkaiſers Es ſteht noch nicht ſicher
feſt ob dieſer Hymnus verſchieden iſt von dem in Athen im
Rohre 1904 durch D Kamburoglus unter den Handſchriften der

ationalbibliothek entdeckten der ſich auf Konſtantinos Paläologos
bezieht Zuſammen mit dem Hymnus befinden ſich in der
Jeruſalemer Handſchrift noch einige königliche Tiſchlieder

r Kleine Mitteilungen Wie aus Görlitz gemeldet wird er
zielte bei dem Muſikfeſt die Sinfonia domestica von Richard

trauß unter Dr Mucks Leitung große Wirkung Edyth
Walker exzellierte mit dem Schlußgeſang der Brunhilde aus
der Götterdämmerung Georg Schumann s Chorwert
z Sehnſucht machte einen tiefen Eindruck Frau Metzger

roitz heim und Schumann wurden ſtürmiſch gefeiert
er Verband deutſcher Sängerſchaften hat beſchloſſen
eimar zum ſtändigen Vorort zu wählen Der Verband ſoll

n Zukunft den Namen Weimarer Verband deutſcher Sänger
aften führen Ein VBundesfeſt wird alle drei Jahre in
elmar ſtattfinden Ein großer Geſangschor aus

effield einer der beſten gemiſchten Chöre Englands kommt
rn g zufolge im Sept dieſes Jahres nach Deutſchland
di n einer Reihe größerer Städte Konzerte zu veranſtalten

ſſeldorf iſt die erſte deulſche Stadt in der der Verein
ertleren wird Die dortigen Stadtverordneten bewilligten

zu dem Zweck für Repräſentation einen Kredit von 5000 M

Provingzialnach richten
der Waltershauſen 20 Juni Bürgermeiſterwahl Bei

n Zeſtrigen Neuwahl eines Bücgermeiſters für hieſige Stadt
Gelt von zwei von e zur engeren Wahl Geſtellten
nein hisoſſeſſor Dr Willfried Hartmann in Karlsruhe mit

un Stimmen gewählt Eine Stimme fiel auf Dr Elſe in

wingenberg Da belde Reſerveoffiziere ſind ſo ſchließtaß ſie der z re lo ſchett man

Vermiſdtes
Eine internationale Hochſtaplerin die zwiſchen Paris London

Petersburg Berlin und Monte Carlo hin und herfuhr wurde
in Berlin feſtgenommen Ein er lernte auf der Straße eine
hübſche junge Dame kenuen die ſich Elly v Sanden nannte
Das Paar beſuchte ein vornehmes Wirtshans Nach der Trennug
vermißte der Herr 400 Mark Obwohl er die Diebin genan be
ſchreiben konnke wußte die Polizei nicht mit wem ſie es zu tun
hatte Mehrere Beamte beobachteten daher die Wirtſchaften und
ſahen eine Dame auf die die Beſchreibung paßte Die Dame
wohnte in einem vornehmen Penſionat unter beſcheidenem
Namen beſaß aber viel Geld und Brillanten mit denen ſie
handelte Die Polizei nahm ſie feſt Obwohl der Beſtohlene ſie
wiedererkannte beſtritt ſie den Diebſtahl Sie behauptete ihre
Eltern ſeien ſtändig auf Reiſen ſie habe ſich auf kurze Zeit von
ihnen gekrennt um einen Abſtecher nach Berlin zu machen Bei
näherem Zuſehen entpuppte ſie ſich als die aus der Fürſorge
erziehung entwichene 23 Jahre alte Erna Wolf Erſt drei Tage
in Berlin hatte ſie es ſchon verſtanden einem Juwelier für
1000 Mark Brillanten abzuſchwindeln Was ſie davon noch nicht
verkauft hatte und eine erhebliche Summe Vargeld fand man
bei ihr Sie legte ſchließlich ein Geſtändnis ab

Der älteſte Offizier des bayeriſchen Heeres Riltmelſter a DJohann Zanid ſer iſt am Dienstag im Alter von 98 Jahren
geſtorben Pfeiffer war nach dem in Berlin lebenden Oberſt
leutnant v Frank der zweitälteſte Offizier der deutſchen Armee
Er diente von 1828 bis 1883

Internationaler Wettſtreit von Militärkapellen Die badiſche
Leibgrenadierkapelle mit ihrem Dirigenten Muſikdirektor Böttge
iſt wie man dem Tag berichtet vom deutſchen Konſulat in
Gijon in Spanien zur Teilnahme an einem internatfonalen
Wettſtreit von Militärmuſiken eingeladen worden Es nehmenMilitärtapellen aus Frankreich Seſterreich Rußland Jtalien
und Spanien daran teil Die Kapelle erhält freie Reiſe Ver
pflegung und Einquartierung ſowie während des achttägigen
Aufenthaltes 10 Mark tägliches Erfriſchungsgeld pro Muſiker
Es ſind drei Preiſe von 5000 3000 und 2000 Peſetas a 80 Pfg
ausgeſetzt Die badiſche Leibgrenadier Kapelle reiſt Mitte
Auguſt nach Spanien und iſt für die Manöverzeit beurlaubt

Dem Gericht geſtellt Der Mörder des am 29 Dezember
v Js in Heslach mit einem Steinhauerhammer erſchlagenen
und beranbten z Aberle hat ſich nunmehr ſelbſt dem
e gelent Es iſt der 80 Jahre alte Kutſcher Ha aff von
Herlebach

Opfer des Ozeans Nach den vom Bureau Veritas veröffent
lichten ſtatiſtiſchen Liſten ſind in den ſchweren Aprilſtürmen d
ſoweit es ſich bisher hat ermitteln laſſen 87 Schiffe vollſtändig
verloren gegangen und zwar 69 Segelſchiffe mit 22,223 und
18 Dampfſchiffe mit 31,927 Regiſtertonnen Darunter waren
4 deutſche 1 Dampfſchiff und 3 Segelſchiffe mit zuſammen
494 Regiſtertonnen Außerdem ſind noch 326 Schiffe durch
Unfälle wie Strandungen Kolliſionen Feuer und dergl be
ſhifrat darunter waren 31 deutſche 2 Segelſchiffe und 29 Dampf
chiffe

m

Sport Zeitung
Kieler Woche

Kiel 20 Juni Die Reſultate der heutigen Wettfahrten des
kaiſerlichen Jachtklubs auf dem Kieler Hafen ſind folgende
Start 9 Uhr 5 Min vormittags Wind Weſtnordweſt z W
Geſchwindigkeit 4,1 Bahnlänge 10 Seemeilen Rennijachten
Klaſſe Va Feinslicbchen III I Preis Feinsliebchen II 2 Preis
Rennjachten Klaſſe Vb Dix Ehrenpreis der Stadt Kiel Vera II
2 Preis Lunula 3 Preis Windſpiel 4 Preis Molch 5 Preis
Glückauf IV 6 Preis Krenzerjachten Klaſſe Va Möwe III
Wildente 2 Preis Kreuzerjachten Klaſſe Vb Wittelsbach
Leipzig Scotti 3 Preis Renunjachten Klaſſe VI Scherz
Bajazzo Stiefmütterchen 3 Preis Kreuzerjachten Klaſſe VI
Lux Vagabund 2 Preis
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Kiel 21 Juni Reſultate der geſtrigen internen Wettfahrt auf
dem Kieler Hafen für zwei Gefchwader zwei Gruppen der Auf
klärungsſchiffe Torpedoboote und Marineteile am Land
Start nachmittags 1 Uhr 30 Min ab Wind WNW Wind
ſtärke 4,9 m Bahnlänge 7 Seemeilen Jn Klaſſe Va Antukas
erhielt die Kaiſerliche Werft den 1 Preis d i Wanderpreis des
Kaiſers die Torpedowerkſtatt Friedrichsort den 2 Prels

Vb nichtreglementariſche Gigs Marineſtation der Oſtſee
1 Preis Klaſſe VII a Uebungsboote der Marineſchulen
Samca 1 Preis d i Ehrenpreis des Konſuls Diederichſen
Erpel 2 Preis Klaſſe vIIb Uebungsboote der Marine

ſchule Falter 1 Preis Leuchtkäfer 2 PreisKlaſſe J Kriegsſchiffsbarkaſſen Heſſen 1 Preis Ehrenpreis
der Kaiſerin Weißenburg 2 Preis Friedrich Karl 3 Preis
Preußen 4 Preis Klaſſe II Kriegésſchiffs Pinaſſen Elſaß

1 Preis Ehrenpreis des Staatsſekretärs v Tirpitz Frauen
lob 2 Preis Friedrich Karl 3 Preis Klaſſe III a Kriegs
ſchiffskutter en 1 Preis Ehrenpreis der Prinzeſſin
Heinrich von Preußen Friedrich Karl 2 Preis Heſſen
3 Preis Braunſchweig 4 Preis Klaſſe IIIb Kriegsſchiffskutter Franenlob 1 Preis Berlin 2 Preis Klaſſe III c
Kutter der Marineteile mit vorſchriftsmäßiger Dienſt
takelage I Matroſen Diviſion 1 Kompagnie 1 Preis
Schiffsjungen Diviſion 1 Kompagnie 2 Preis I Ma
troſendiviſion 5 Komp 8 Preis Schiffsjungendiviſion
1 Komp 4 und 5 Prels Schiffsjungendiviſion 3 Komp
6 Preis Klaſſe IVa Kriegsſchiffsgigs Kommandantur Fried
richsort 1 Preis Wanderpreis des Kaiſers II Admiral der
Aufklärungsſchiffe 2 Preis Kaiſerliche Werft 3 Preis Elſaß
4 Preis Klaſſe IVb Kriegsſchiffsgigs Jnſpektion des Tor
pedoweſens 1 Preis Klaſſe IVe Kriegsſchiffsgigs Ariadne
I Preis Klaſſe VI Torpedobootskutter S 127 1 Preis S 129
2 Preis S 131 3 Preis S 123 4 Preis G 110 5 Preis
Klaſſe VII e Uebungsboote der Marineſchule Kutter V 1 Preis
Kutter VI 2 Preis Klaſſe IXa Schwertdinghies Tin Chan
J Fpeip r Rwal 2 Preis Klaſſe IXb Kriegsſchiffsdinghies

Prels

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Jnternationgaler Eiſenbahnkongreſt
Chriſtianig 21 Juni Geſtern vormittag trat hier ein inter

nationaler Eiſenbahnkongreß zuſammen zu dem Vertreter aus
Schweden Dänemark Deutſchland Finunland Oeſterreich UngarnHeer Belgien Frankreich und Jtalien erſchienen ſind Zum

räſidenten des Kongreſſes wurde Dr Oeſterlen Mitglied des
Generaldlrektoriums der württembergiſchen Staatsbahnen ge
wählt Der Kongreß zählt im ganzen 40 Tellnehmer Geſtern
ſand für die Kongreßteilnehmer eine Mittagstafel auf Holmen
kollen ſtatt für die folgenden ſind Ausflüge auf den
Chriſtianiafjord und nach Gjövik geplant

Die deutſchen Redakteunre in Eugland
Sonthampton 21 Jnni Bei dem Frühſtück zu Ehren der

Vertreter der deutſchen Preſſe geſtern brachte der Präſident der
Südweſtbahn Sir Charles Scotter der hierbei den Vorſitz
führte einen Trinkſpruch auf König Eduard und Kaiſer Wilhelm
auns der enthuſigſtiſch aufgenommen wurde Er hob die Bedeu

des Eintreffens der Gäſte hervor und gab der zuverſicht

deut undſchaftsausſchuffes voll und ganz verwirklichth gar 231 u Verſtändnis n geht
zwiſchen den beiden T en Nationen Platz geilß Um 3 r
nachmittags ſetzten die Vertreter der deutſchen Preſſe die Reiſe
nach London fort

London 21 Juni Dlie deutſchen Preſſeverireter ſind geſtern
nachmittag 4 Uhr hier eingetroffen

London 21 Juni Jn einer Verſammlung des Bezirks London des Jnſtitule of Journaliſts wurde einſtimmig eine Reſolu
tion angenommen welche die deutſchen Redakteure bei ihrem
Beſuche in England herzlich begrüßt und die Hoffnung ausſpricht
daß der Beſuch dazu beitragen möge die guten Beziehungen
zwiſchen beiden Nationen fernerhin zu feſtigen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 21 Juni Geſtern war in Peterhof der Staats

rat verſammelt wo über ein weiteres Beſteben des Miniſter
kabinetts unter Goremykin entſchieden werden ſollte

21 Juni Jn den Straßen Petersburgs waren
verſchiedene Trupps von je ſechs arretierten Matroſen ſichtbar
die von Soldaten mit aufgepflanztem Bajonett transportiert
wurden Jn Kronſtadt iſt die Lage ſehr ernſt der allgemeine
Streik wird befürchtet

Moskanu 21 Jnnf Wegen neuer Unruhen längs der Eiſen
bahn Rybinsk Bologoja einer Zweiglinie der Hauptſtrecke
Petersburg Moskan wurden die benachbarten Kreiſe in den
Kriegszuſtand verſetzt Auf der einen Bahnſtrecke ſollen
bereits zwei Brücken in die Luft geſprengt worden ſein

Berlin 21 Juni Der Bureandirektor des Herrenhaufes
Reißig iſt geſtern nachmittag geſtorben

Leipzig 21 Juni Der Leipziger Rat beſchloß den Stadt
verordneten die Reform des Wahlrechtes auf Grund des
Berufs Wahlkſyſtems nach Chemnitzer Muſter vorzuſchlagen

Eſens 21 Juni Geſtern nachmittag 2 Uhr 28 Min wurde
bei der Einfahrt des Perſonenzuges 84 in den Bahnhof Eſens
ein Fuhrwerk auf dem Landſtraßenübergang Eſens Aurich
Richtung Wittmund überfahren wobei der 13 jährige Knabe
Johann Janſſen aus Eſens der den Wagen lenkte anſcheinend
ſchwere Verletzungen erlitten hat Das verletzte und beſinnungs
loſe Kind iſt ſoſort in das hieſige Krankenhaus gebracht Der
Wagen wurde total zertrümmert jedoch ſind die beiden Pferde
unverketzt geblieben

München 21 Hud Geſtern abend machte der Weltmeiſter
fahrer Robl München auf dem Sportplatz Milbertshofen bei
München den Verſuch den von Dickentmann Amſterdam
am letzten Sonntag neu aufgeſtellten Stundenweltrekord von
89 893 km mit Motorführung zu drücken Trotz eines Rad
defektes der Robl drei Minuten Zeitverluſt koſtete gelang es
ihm den Rekord Dickentmanns auf 91 893 km hinaufzuſchrauben
und ſomit um 2 km zu verbeſſern

Wien 21 Juni Dem öſterreichiſchen Generalſtabschef Grafen
v Beck wurde geſtern vom Militärattaché bei der deutſchen
Botſchaft Oberſtleutnant v Bülow ein Handſchreiben
Kaiſer Wilhelms überreicht in dem der Kaiſer dem Grafen
die Ernennung zum Chef des Poſenſchen Jnfanterie
Regiments Nr 19 kundgibt

Mailand 21 Juni Laut Corriere della Sera wurde auf
dem Zentralbahnhof in Piſa ein gefährlicher Anarchiſt
namens Scaramelli feſtgenommen als er nach Ancona weiter
reiſen wollte wo der Beſuch König Victor Emanuels am
24 Juni ſtattfindet Bei ihm wurden ein geladener ſechsläufiger
Revolver und anarchiſtiſche Schriften die den Königsmord in
Monza verherrlichen gefunden

Chriftianiga 21 Juni Wie die Norske Jntelligentsſedler
melden hat die norwegiſche Regierung den deutſchen Ob erſt
Schott aus Straßburg zum Vertreter Norwegens in die
Kommiſſion gewählt welche gemäß dem Abkommen von Karlſtah
über die neutrale Zone die Kontrolle darüber führen ſoll
daß die Beſtimmungen über die Schleifung der Befeſtigungen zu
friedenſtellend durchgeführt worden ſind

Manila 21 Juni Auf der Jnſel Leyte wurde die Polfzek
ſtation Burauen von 300 Eingeborenen angegriffen welche
von der amerikaniſchen Polizeitruppe fünf Mann töteten fünff
verwundeten und die übrigen gefangen nahmen

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel
in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Sänmntlich

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Niedorlausitzer Kohlenwerke In der in Zschipkau N L ab
ehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende auf 8 Proz
estgesetzt Kammerherr v Keudell zu Berlin und Karl Würth zu

Donaueschingen wurden neu in den Aufsichtsrat gewählt Bezüg
lich der für das neue Geschäftsjahr zu erwartenden Betriebsresultate
wurde eine Steigerung des Erträgnisses auch für das erhöhte Aktien
kapital in sichere Aussicht gestellt

Die Zigarrenfabrik Bd Fiege Co in Hamburg ist in
Konkurs geraten

Rio de Janeiro 19 Juni Wechsel auf London 166
d 1qgg

Preise von Knali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 20 Juni

Geld ſ Brief Geld BrietAlexandershall 9700 9775 Hohenzollern 8150 8400
Beienrode 8700 8750 Hugo 2060 2100e WJJohannashall 6600 680014,700 14,900 Justus I 147 1650
Brandenburg
Burbzeh
Carlsfund 11,100 11,200 Kaiseroda 9000 9200
Cecilienhall 4251 475 Ludwigshall 146 1650Desdemona 6900 7000 Neustaßkurt 20,100 20,400
Deutschland 66001 5660 Roland 400 450Friedrichshall 168 Ronnenberg Akt 198 200Glückauf Sondersh 19,700 20,000 Rothenberg 3400 3475Hannov Kali Akt 950 Salzdetfurt Kaliw A 2760
an 32751 3300 Sehieferkaute 2225 2300
Hattortf 9090 Schwarzburger Sal SHeldburg T ioegfried I 4750 48650Heldrungen 3700 3800 Sigmundshall 335 342Hercynia 20100 Wilhelmehall 14,500 14,800
Hohenfels 10,100 10,300 Wintershall 14,100 14,300

Viehmärkte
Berlin 20 Juni Städtisceher Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 4657 Rinder 2544 Kälber 1939 Sehafe 11,679
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 ſeinste Mastkälber
Vollmilehmast und beste Saugkälber 87 92 2 mittlere Alastkälber

und gute Saugkälber 78 85 3 geringe Saugkälber 659 69 4 ltere
da genährte Kälber Fresser Sehafe 1 Mast I ämmerund jüngere Mast Hammel 77 79 2 ältere Masthammel 71 74
3 m 8 u Hammel u Sehafe Merzsehafe 60 64 Sohweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzng
vollfleische kernige Schweine feingrer Rassen und deren Kreuzungen
höchstoens 14 Jahr alt 64 fleischige Schweine 62 63 gering ent
wiokelte 58 61 Sauen 67 A

Vom Rindevauftrieb blieben ungefähr 310 Stück un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam es wird nicht ausver
kauft Bei den Schaffen fanden annähernd 1200 Stück Absatz Der
Sohweinemarkt verlietf ruhig und wird voraussichtlioh geräumt

lichen Hoffnung Ausdruck doß die Erwartungen des engliſch l tetto Ware war vernacehlässigt
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Waren und Produktenberiohte

Getreide BI uswBerlin 20 Juni Frähmarkt ſamtlieoh festgestellte PreiseWeilzen in ländischer 177 180 hie M Roggen inländ

154 155 Juli M Gerste d Fuund gering 142 149 gute 150 1658 russische und

r r 128 140 alles ab u ugen a fer märk meck pomm posen es foin187 196 mittel e goe 174 177 ruseisoher und Donau
mittel u gering 170 176 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 144,00 150,00abfallender 130,00 143,00 runder 199 142 ab Bahn u trei V en
Erbsen inländisohe u ausländisohe Futterware mittel 163 169feine unq Taubenerbsen 170 180 kleine Kooherbeen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,76 Roggen
mehl 0und 1 20,00 21,60 Weizenkleie 10,00 10,90 Roggen
kleie 10,60 11,00 ab Mähle

Hamburg 20 Juni Weizen stetig mecklenb u ostholstein
182 189 Roggen stetig meoklenb u altmärk 166 172 russcif 9 Pud 10/15 Juli 109,60 M Gerste ruhig südruss vif Juni
100,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 174 181 Mais ruhig
Amerio mixed eif per Juni La Plata eif Juni Juli 96,60

Antwerpen 20 Juni Weizen stetig Mais fest Hafer stetig
Gerste kfest

New Vork 20 Juni r Roter Winterweizen Loco
95 vorige Notierung 94 Juſſ 90 89/2 Sept 89 88/6 Dez
90 8928 Mais Juli 658/8 58 Sept 687/0 58 Dez 5778 578/6
M ehl 3,40 3,40 Goetreidefracht 1

Ohicago 20 Juni Telegr Weizen Juli 83 822/4 Sept837 Mais Jull be 51
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 20 Juni Kartoffelmehl und Stärke 17,25 17,75Feu echte Stärke n
Magdeburg 20 Juni Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

Knſee
Hamburg 20 Juni r Kakkee good average Santos37 Sept 36,00 äd Dez 96,75 Gd März 37,25 Gd Mai 37,75 Gd

uhöäge fambarg 20 Juni Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 20 Juni Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 20 Juni Schlußbericht Kaffee good average SantosJuni 44,50 Sept 465,00 Dez 45,60 März 46,00 Ruhig

ZuokerHamburg 20 Juni nachm 6 Vhr Räben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per

I Roh Räbenzuohker s loco 8 h 2 d
erste mittel
onau leichte

43 46 00 Jull 16,40 Aug 1660 Ort 1606 Des 47,00 Märe 1730

on aoso 20 Junt 96 00 Javatuokor rühlg lo00 0 h i

Haris 20 Juni Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 22,00bis 22,50 Weider Zucker r No 3 für 100 kg Mai 26 Juni
25/6 Juli Aug 25/4 Okt Jan 26

Spiritus
Nordhausen 20 Juni Branntweln 46 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei loco 67,25 68,25 67,75 68,76
desgl 40 h Vol loco 60 61 Juni Sept 60,60 61,50 M

Hamburg 20 Juni Spiritus stetig Juni 17 Juni Jull
17 Juli Sept 17 G

Paris 20 Juni Spiritus kest Juni 42,50 Juli 42,75 Juli
Aug 42,75 Sopt Dez 40,00

Petrolenm
Hamburg 20 Juni Petroleum stetig Stand white lIooo 7,10
Antwerpen 20 Juni Sohluß Rakfiniertes Je weiß looo19,50 Juni 15,50 Jull 1966 Sept Dez 20,00 B Fent
New Vork 20 Juni Telegr Petroleum Standard white inNew Vork 7,80 in Philadelphia 7,75 Refined in Cases 10,80 Oredit

Balances at Oil Oity 1,64

Olsnnten Ole Fettwaren
Bremen 20 Juni Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins45/4 Pf in Doppeleimern 46 e Pf
Hamburg 20 Juni Räböl fest verzollt 56,00
Köln 20 Juni Räböl loco 67,00 Okt 67,60
Antwerpen 20 Juni Schmalz per Juni 108,765FParis 20 Juni Sohiubberieht Räböl etetig Juni 61,50

Juli 61,75 Juli Aug 61,75 Sept Dez 62,26
New Work 20 Juni Telegr Schmalz Western steam 9,20

Rohe und Brothers 9,30
Ohicago 20 Juni Telegr Sohmalz Juni 8,77 Juli 8,92

Wolle Baumwolle
Bremen 20 Juni Baumwolle ruhig Upl midädl Ioco 57
Liverpool 20 Juni Schluß Baum wolle Vmsatz 12000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Juni 6,680

Juni Juli 5,78 Jull August 6,77 Aug Septbr 5,70 Sept Okt 6,64
Oktbr Nov 6,59 Nov Dez 6,68 Dez Jan 5,68 Jan Febr 6,59
Febr März 6,60

Chemische Produiſte

b Juni dambur Silber 90,00 Br 69,60 Ge Juni Silper 30
Tmeteräam 20 Juni Bankazinn 108,50
London 29 Juni Schluß Bechuanaland Exploratfon 0,50

r Copper 6,12 Consolidated Goldtields of Afrika 9,87 De Begeren e m u re enan a astRandtzinos 6,16 Shebas 6/6 Rubig Rand 437
London 20 Juni Sohluß Chilikupfer fest 841 Latrl

3 Mon 81 Zinn ruhig Straits 175 2 3 Mon 175 Bei gtetigwo c engi z Fm rc srk 27 e spez 279
Glasgow 20 Juni Vormittag oheisen Mixed nunwarrants o sh 1 d s ed numberz

Glasgow 20 Juni Schlub Roheisen Uwarrants Middelesborough 650 eh I d ized number

Wasserstünde bedeutet über unter Null
aale und Vnstrut all WVuohs

Artern Brückenpegel 19 Juni 1,05 20 Juni 0,89 161
Weißenfels Oberpegoel 2,64 2,541o Unierpege i 678 öntTrotha 20 21 hAlsleben Oberpegel 19 2,654 20 2,66 2do Unterpegol a 2,12 2,12t 2 1,72 7 et sKalbe Oberpegel 1,72 a 70o 21do Unterpegel p r 2e 124

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Eger Blve
ehe Juni WalſſWuebsBudwoſs e 1 3 un Torgau e 20 1,62

Prag e wer wen un Wittenberg 2,22 13Jungbunzlau 0,111 7 Roblau 1,75 3
Laun 0,11 221 n P 2,061 21Pardubitz a 0,18 4 Magdeburg b 1,82 4
Brandeis 0,27 6 Tangermde 2,60 9Melnik 0,85 47 Wittenberge 2,090 5Leitmerita 086 62 Dömitz Peg 19 1,411 4
Aubig 20 0,82 62 l auenburg 20 1,4a0 2Dresden 0,38 38London 19 Juni Chilisalp ord 11 sh 12 d rakt 11 sh 4 d Aussig Von den oberen Plätzen werden 140 em Fall gemeldoet

u a v rOesterr einhtl Rentel 4 99,60b29 Pr Hyp A B abgk 4 100 25b0 Iudustrie Alten Anhalt Kohlenwerkel 4 99,7062 Hamb Amerik Pakf 4 100,900
Uner Bö Portug Anl III Spec Creo 13,400 do do do 3 94,00b26 di Werire i 370 60t28 Perll Plektr Werke 4 ot,75e do do 4/2103,408Ber ner r80 Rumän Anl v 1894 4 91,40d2 do unk bis 1913 4 1101,400 r m ſert 9 152 50020 do do unk 06 4/2100,0062 Iarpener conv 1892 4 100,250

20 Juni do do V 19051 4 91,00b26 PreuB Pkdb Bk S XX Altfeld h t 10 205 50 e J do un 08 4 f01 2002 do unk 971 4 100,80029Russ Anleihe v 1905 4 r 86 50b20 u XXI unk 1910 4 100 50620 Annaburger Steingu s s 300 Bismarokhütte 42 102,000 Hartm Masohinen 42104,750
Ergänzung zu den telephon do V 1890 II w 4 73,4002 do S XXV unk 14 4 10175620 Archime Be van 35 740 00r Braunschw Kohlen 4/2104,400 Helios elektr 21/2 80 ob

Meldungen im gestr Abendblatt o Gons 60 25 u r 4 76,400 do 8 XXVIIunkc 15 4 102 500 rn 182 u Buderus Fisenwerkel Iibernia 1909 101,800
c r J at 31 68,50b2 do S XXVI 34 32 100 00b6 in ar u 0 med 909 Burdaen r erkaoh 5 104 00bz8 e r g

Schwed St A v O04 3 do S XXIV unk 12 z 96,500 d harlott Wasserw 4 ohenfels GewBank Diskont Bukar Stadt A 660 v 4 99 208 do Kl Obl unk 08 4 99,700 d e r 8 3 Continentale do 4/2 102,900 Gebr Körting 4 e 102 906
Berlin Wechsel 42 Lombard do do ileine 4 99 258 do Com ObI II b 100 4 102 25b20 do e Fern Br 7 lis56 75020 Dannenbaum 4 00,o00 Krupp Gussstahl 4 103,50b9
Amsterdam 4 Brüssol 82 Buen Air do 500 I 4 m do do IV unk 12 337,101,5600 do y t u 126 000 Dessauer Gas 4/2106 600 Laurahütte 4 I01,200Italien Plätze 6 Kopen do d Iuk 25 20 Zre 22 392 33 43 Pletlerberg Br 11 P 800 a i le e urhan el uhagen 5 Lissabon a4 Lissab do v 862000 4 687 00b26 Rh W B C S ca 4 1102 00 b n u Brik Ind 12 229 75620 e e aphtha Gold Anl 4 e 98don 4 Madrid l ien Anl v 10 do 8 VI unſc b 08 96,00br0 Braunk i Brik Deutsech Atl Tel Ges 4 100,700 Neue Bod Ges 499 256r 5 Petersburg und s T n die do 8 X von 1905 4 102,700 Breslauer i z Dtsch Bierbrauerei 42 j03,268 do do 3/2 94,900

Warschau 7 Sehwed onwed an 4 100,606 Sächs Boden Oredit do Spritfa vr 136 25020 40 Kabelwerke 42104 600 Norddeutsoh Ioyd 473 102 400
Plätze 6 Norw Plätze 6 rn 8 III unk b 1909 4 102,600 Breuer Masoh VFabr 20 337 50020 Ponnersmarekhütte 47/2 96,806 do do 4 100,80b2i2 a Wien do Ah 1033 4 100,500 g S V un p 1910 4 102600 Saroliue b Otfloben 29 237 5029 rund Vnion 5 110756 do 1902 4 100,80teine e do Städte Prabi v O2 4 00 5006 S II un b 1906 96 500 Chariotth Wusserw 15/ 866 00dz ao 5 103,00b Obersehl Eisenb B 4 101,800

do do Il 4 07,508 8 IIk u V 4 100 ob Delmenh Linoleum 20 246 so pIektr Liet Ges 412 104600 Rombaeher Hüttenw 492 102 4000

W St S721 Freiburg 15 Pr ſtr 54,8062 o Soer I unk b O6 3 97,000 90 Linol Akt Rixd 1252 102,5022 o o un 10 49 104,759 Sohalker Gruben 4r r v 322 r 411,0002 WVestd Boden Oredit u i 200 e Gelsenkireh Bergw 4 Iot tone do do 1898 4 1102,00b
j o 1860 I 200 äündb resdun Gardim F Jeorg Mar Bergw 4/2103,600 do do 1899 4 99,750i re der er o l o 160,00de go gen r ar Parke Bielet at e er e enTuiperiails aito do 40 1864 Lose ſtr UpSt 9o Ser V un b o 4 o 400 Düsseldörler Bisenb 7 317 o Ges f Rlektr Untern 498 ob Sohueokert Elektr 4 00,100n do zu 500 Kuss P rm s I v do Seit bis 4 101,600 c do do 41/2 en do e et /2t V 1864 o g Ser VII uk b 151 4 102,700 Be Gotro Gewerksoh D Kaiser 4 Siemens Halske 4 10o Wojo h 459 I66 Ser iii inhot a ss ooo VBiborkelg P eme2 h fo än 10 4 750 rin t i eI Jor IV un b o7 31 eitzer Maschinen 4 104e n ehlb Se r T I rypothekenbankt Pſanudbrieſe er liert J IB a e8 los rer reca a m n ine a

nur r e Fagon Mannstäcdt B 7e reeeceee u Obligationen al e e Leipziger Börse Zone ar io o 215 an An onsburg Sahiftbau x Bodenkreditanst 7 149,2650do do do 5 8 u 1 R 215 00b ßerl Hyp 80 o abg 4 99 80 a Freund Masoch oonv 12 332,0060 do rS e W do t r 3 94,100 Barmer e er h Pritacohe Vuenting De 20 Juvi 1906 n e vriss Zoll Coup 7 T do v 1904 Sar 4 I0ot 600 Braunschw Bank S Risenw V A 2 e 2à o o kleine Zraunsehweig Han PBreel Weehsi Banie 107,500 220 o Hentsene Fonas frei Altenb Landes z
S XVIII unk 05 4 100,600 CoburgerKreditbenk 5 98,80 b Gerresh Glashütten 10 216,60b2 Sächs St Anl v 1855 3 93,900 bank Obligat 3 99,750

Deutseche Staatspap Pſand I0 S XXIXXIIuk 11 4 tot,s500 Danziger Privatbank 7/2127 60b2 Gladbaeh Woll Ind 14 198 10626 o do 1852 68 o 3/200,6506 do do re 3 e 99,756
nnd Rentenbrieſe Provinz ung o S I X XI 96,506 Dtsoh Asiat Bank 10 186,10b2 Görlitzer Fisenbbed 18 333,7568 Altenb Stadt Anl v Bau G v i 97,200

S tadt Anleihen und Lose o rn x 2 95,00 d n W Ja e rei z 3 24 1899 Tu II 4 104,2656 P g ar 2o S XIX 2 96,00 b do IIypoth B Berl 21360 riesheim BDlektron /2 98,800Reſchs Schatzanw o 8 XXunk b 19010 95,50 ba Gothaer Privatbank 6 127,600 eng t Grundb 4 201,75620 pa 97 zu 98 800 Hkudustrio Akten
1905 un 33332 Hyp Brab VII 4 t00 258a0 Hamb IIypoth B 9 66,250 Franse Dampteowttg 9 138 o 49 49 u s8,600 Alten Aſct Brauererſ 9 178 50

Mag W u c 7 227 do XI XII v 17 4 101,50b26 h Harb Wien Gummi 17 Wo do do 1879 oonv 32 98,806 e n t Jad St A O1 unev öda Jo XIVunk b 1914 4 102,500 Meining Hypoth B ar r Ges s i 98,258 D Spitzentab Lpz Iar r 164,00t g XIII XIII A 38 100,000 Prgud i e e o z o a 28005 7 103 006 ägre Nnigepinr litt T
ay r ram Anl V le IX /2 95,30b26 o andbriefb 5,600 3 98,500 do 0 tBrevaer An 1657,868,50 s 98 vor Othaer frunger u Westdtsoh Bod Kr 7 lI46 900 Hierbei Waggont 10 135,2520 e 85 do n 98,500 Germaniaiſ F Ohew 2 118,508

Gr Hess St 4 a Pr Pf I z 48 9062 Hoffmann Stärket l 202 109 Ceipz do 1865 Th A 9 95,500 Glausziger Zuokerfab 2 128,750Harub Staats Rents do do II 312123,50 b Hofmann Waggon 21 232,509 o do 1897 Ser i 5 86,800 Gonhlis Bierbr St A G I130,o08an rt 4797 3 To o IIIu V zu 102 ob Petiteelte Eiaenb Friorkteu Ifyoteibetriebs Ges 20 353 do do 1876/84 u s7 3 u o8 tos do do Prior 4 é i
g7Pe An u 14 z T 40 Se u VII i00 30620 fen T e 577 ilse Bergbau 126 28 er 90 1890 8 II v 7 3 e 99,108 Golzern M en

do IX u IXa unk 09 4 IIEJ I üb Bäüchen V 1902 /2 Körting Gebr be do 1897 Ser II 3/2 99 t 08 Körbisdork Zue ertOstpreub Prov Anl 4 104,506 do Xu Ka unk 13 4 102,006 Magd Wittenb St A 3 87,70dea auchhammer oonv ber laueni V St A 1888 31/2 98,400 Ieipzig Vereinsbr 15 260 250
do do 3 96,7562 do S XII unk b 14 4 102,006 Starg Küstr u 19061 32 Linke Wagenbau 16 283,0 do 1892 Ser II 8 98 400 Malafabr Sohkeudita 7 128 508

Rheinprov XX XXI 4 II02,100 do S VI 3/2 96,750 Mgdeb Bau u Kr B 5 92,500 do St Anl 1897 3/2 98 400 Schönh Sächs Webst 14 275,008
Westf Prov II III V 87,400 do S XI unk v 1913 97 50b26 Magdeburg Bergw 28 do do 1903 31/2 98,400 Pr Schulz jr Leipzig 22 277
Teltow Kr zAnl uk 15 4 08 50tz Hamb Hyp Pfdbr 4 100,50020 Hentsehe Eisenb Stamm Aict do do St Prior 28 e do do 18921 4 102,000 8töhr Co Kammg 10 187,60armen Stadt Anl 97 96 500e do 8 341 400 4 10150026 40 Allg Gas 7 23300 äo 18597 ger I 4 102,600 Thüringer Gasges 16 302,500
Berlin St 8 node 02 3 98,500 do S 401 450 4 102,25026 Dutin T über 3 99,206 do Mäühlenwerkof 6 12,308 giesa St Anil 1891 98 31/2 99,108 Tittel Krüger 1 1I19,006Lassel St i j 1801 892 96,800 do S 190 94 30020 T jegn Rawitsoh Et B 9 äo Straßenbahn 8 66 s02 furzen do 1893 1902 3/2 99 200 Wernshs J abg St A 6 1777
Gharlottenb 95 99 02 39/2 88,7002 do 8 311 330 3 i 96 50 Niederlausitzer 312 73,208 Massener Berghau 5 Kammeg Vorz A 8 134,008Cöthen 80 84 90 96 96 09 3 BLeipz Hyp B S VIII 4 102,700 Nordh Wernig Lit A 42 97 908 Mechan Web Zittauf s 201,7650 Rizenbahn Stamm Akten Obligat von Induatrie Gos

Hortmund 1891 98 03 3 96,600 43 S r z 777 Mi r r e rn r 72727 S Gewerugoha ſtent 4 103,00b2 o S VII unk b 3/2 97,80 er Speisefett Böhm Nordbahn 5r vo un to za 97 750 Meckl u W B S V 4 tot Auslünd Fiaenv Prlovitkten en Benerne t z vo Busehtiehrad Lit 129 289,000 ihn piertab e
Qnesold s oa oc vo a a e 3 An Bin T Moſneſ 5 ſog geg Nordd Riew, st Aſt 49 Iat m 774 Zwenkau 102,508Eisenachn 1899 unov 00 4 101 50b2 Mein Hyp B 8 57 W Ergänz kleine 5 103,756r6 u a 129,2562 8177 e 72 z San z i03 o
hiadenan Tevc i802 u e a v vnn p 180e 4 le0 es u e u n e h c eipz Baumw Sp auchau o rz 2 a r 163,90b2 F do Centraltheater 589,000Egiveratg t m r von 48 I n ple 83 el Worgn v 1853 Nkrabe Herkhicger huteeeeeeeeeeteeeeeeeeeeeeeeunov Sért Kronp Rudolfb gar r 7 t 13 187,7506 Cugsſg Tepi 96 Gold 94 d do Kammgarn Sp 4 101,250do 94 96 98 1901 03 3/2 97,000 do conv 3 96 o00 Cherk As v io00 4 76 20620 ppelner Zement 76 500e g zu 54 260 atabr Soeuae a on soNürnberg B A 1603 3 88,100 do unconv b 1905 96,000 Kursk Liew 62 2600 r hhä 7 1233 peo 3orarworitannidt tod so I t i rer jol soa
So wer de n r Was a 278 e nen via Ariöor 3 m S Sene len s e 700 Bunte 1860 e los e r Ierrr r4 lion gesdo X unev b 1913 3/e 97 00 b a do iileine 3 68 500 Reichelt Metallschr o uschtiehr stkr 3 30 400 n z o 260XXII xxiti 2 Ijtteld Bod Cred A 2 Rhein Spiegelglas M 10 172 Dux Bodenb 93 stfr do do 18824do Kreditbriete 4 r Moskau Kaszan 77 80 fent Sprenget 14 2i8 o do 1801 sttr Silber 99,808 do do 1893 4 101,000o do Zij g8 20t20 ger r Je 40 Kiew Wor u G 4 75 ne Gut Voßlen 15 296,508 o do do 59,908 o o 1807 4 101400
Tur und Neoum arrer Norddtseche Grund h fo men nis Zementtabr 5 150,7502 9go Em I 18691 5 109 o do do 1902 4 1102,206Grabe Rentenbr 4 o vo r un ba on 200 a ge 4 25 Sen Teinw Kramsta 58 e 42 n r r les es ſate KrägegPeis 193 255

tenbrieto 4 102,200 p rin Schles Zinkh St Pr 21 447,500 o Em III 1874 Gold os Titte rüger 4 89nen iotes prcbaer erreits 2173 rterr Fra S6 B alte 2 66 80te Se Htterhet Br Matne 11 1709 750 Graz Kötl Em 19 78 2 72,500 Zeitger Par u So v

Proußische do 2 102,000 go o 8 X r2 110 so 33 3 277 e be Braut eheisohe do 102,o08 do S X T D S8ehubert Salzerh a lion z r 100 43 33 Fran Sohwartavoptt Mon idee P ſandbriero Kohlen Allen u Pr teräusg
Braunschw 20 rer do S A VII do 1906 4 100,26026 o do Goläl 4 100,756e0 Stollwerek z 7 006 Erbl Rittersoh Kr V J 89,760 Erzgeb Steink V 55 1215,o0

Hark per Stück 220 ootze o S XVIII do 19101 4 i01 100 Strals Spielk St Pr do a 96,500 i daI 0 2 do S 8 Orel Griasi Obl 89 4 74,7502 rerr Ges Halensee froo 2670,00 La Bank B 3 e 99,75620 Gersd Stkb V St A 18 371,0Fa4 r 2 Portg e 4 700,750 CGhem Werk Gharl 12 217,7502 h r do do e 52,50 sis eeining Lose M p o S o 10 äsan Kozlow 4 75,65620 7 15 146,25 do do do 48 726do S Xunx b 1913 39 o o re u b 75 e s 268 so S nie b 1906 u Wainargrube v Gors
i Y Köln Rottw Rulv do S VII do 1906 3 e 97,800 oAusländlache Fondsa do S XI 3 95 00 Russ Südostbahn v O1 4 765 25620 Vistailw Zyp u Wis 10 219,75640 X o 1913 e 97 706 dorf St A 6 310,00

Stadt Anlemhen und Lose T 54 Rusg r ä 75 Voigtl Magen st Art 9 208,750 i un 3 1913 e a go Pr A 2 535,000
o S u conv 2 R unk b v 9 210 o062 S Oberhohnd Forste e e eiteno V do V 1899 b 1909 o old t o 116,75beB e wick OberhohndLhilen Anl v 18ss a 4908 do 1912 4 102,700 rark Bagdad F I 4 e e u o 5 fur e 1805 4 102 708 Sie St Vorein en 100

nes do v 189056 6 do v 1886 89 94 3 94 Warsoh W ,XI S 4 64,60 Friedonsgr Meuselw 40nete a e n ma Aen Prohiitz Braun Ges 24eoh b do v 81 53,60 1904 unk b 1913 9do 6500 do lieſe i 53,60 Centr Boden z Aualänd Elscnb Stamm Akt Akt Ges f Aniſ Fabr 4 ſ04,750 Hanſe k Grundb Tpr ſ 3972 132 000 véLinegi e 54

43 P 1,6 61,60 Comm Opl 4 103,300 z u o do A4e104,100 eipa Baubanie 6772 106 000 wie g odo v do kieine 1,6 51,got g a v 87 91 8/2 97 80620 Anatol Bisenb volle 5 Algem Elektr Ges 4 00 ota Imon Ges 17 40 Frier Aſt 108
Javan Anl v 1906 4 l 87 o o do 1690 57/2 97,700 do do 606/0 6 i58,000 do do li00,750 Löbauor Bank 6 112,760
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